
 

 

Beschluss Nr. 12    der 3. ordentlichen SHFV-Präsidiumssitzung      

        am 01.06.2024 

Antrag:       Erhöhung Schiedsrichterhonorare 

 

Antragsteller:                 SHFV-Schiedsrichterausschuss/Kreisfußballverbände 

Beschluss:                     Das Präsidium des SHFV hat mehrheitlich bei einer Gegenstimme 

des  KFV Lübeck sowie den Enthaltungen des SHFV-Präsidenten, 

der Vertreterin des Jungen Präsidiums, des Vorsitzenden des SHFV-

Herrenspielausschusses, des Vorsitzenden des SHFV-

Jugendausschusses, des komm. Vorsitzenden des SHFV-Frauen- 

und Mädchenausschusses, sowie des Vorsitzenden des SHFV-

Auschusses für Zukunftsentwicklung, beschlossen, dass der Anhang 

zur  Schiedsrichterordnung wie nachfolgend dargestellt, geändert 

wird:  

 

b) Honorar- und Kostenvergütung für Schiedsrichter 

 

 

 



 

 



 

 



 

 
 
Begründung: 
 
Diese Anpassung der Schiedsrichterhonorare ist nach Meinung des SHFV-Schiedsrichterausschuss/der 
Mehrheit der Kreisfußballverbände notwendig und hilfreich zur Erhaltung und Gewinnung von 
Schiedsrichter*innen. Die Steigerung von jährlich 2% ist aufgrund der Preissteigerungen im Allgemeinen und zur 
Darstellung der Wertschätzung des Schiedsrichterwesens nicht mehr zeitgemäß. Eine ca. 27% Erhöhung im 
Mittel basierend auf den für die kommende Spielzeit geplanten Beträgen wird als passend für einen ersten 
Schritt erachtet. Andere Landesverbände haben bereits eine erhebliche Anhebung der Beträge vorgenommen 
und damit positive Erfahrungen gemacht. Eine AG des SHFV-Schiedsrichterausschuss wird sich in den 
kommenden Monaten mit einer weiterführenden Lösung bezüglich der Anpassung für die darauf folgenden 
Spielzeiten befassen. 
 
Das Präsidium wird um Zustimmung gebeten. 
 
Im Falle eines positiven Votums treten die Änderungen am 1.Juli 2024 in Kraft. 
 

 


